
 

  

  
 
 
 
Memo zur Steuerungsgruppe Grätzllabor Liesing 

Datum:  Montag, 15. Juni 2026, 18:00 bis 19:30 Uhr 
Ort:  Grätzlbüro Liesing, Breitenfurter Straße 358, 1230 Wien 
Anwesende:  
Projektgruppen: Lorenz Miller (PG Foodcoop Hirtenkost), Lina Strausa (PG 
Sonnengarten Wiener Flur), Herbert Hammetter (PG Radfahren in Liesing), 
Gerald Netzl (PG Steine der Erinnerung), Anna Bertsch (PJ Baumscheiben 
Erlaaer Straße) 
 
Bezirksvertretung: Gerlad Bischof (BV) Wolfgang Ermischer (Büroleitung), 
Sonja Daublebsky (Neos), Margit Bauchinger (ÖVP), Christian Eizinger 
(Grüne) 
Grätzllabor Team: Herbert Bork, Katharina Kvasnicka 
Lokale Agenda 21: Alex Hauff 

 
 
Begrüßung durch das Team des Grätzllabors 

Herbert Bork begrüßt im Namen des Grätzllabor Liesing die anwesenden Mitglieder des 
Steuerungsteams und stellt die Tagesordnung vor.  

Berichte und Termine zur Aktivierung 
 

Aktivierung im Frühjahr 2026 

• Offenes Grätzlbüro jeden zweiten Dienstag im Monat, 17-19 Uhr zu unterschiedlichen 
Themen:  
  
Mai: Soziokratie-Workshop – war gut besucht von Gruppen und Teams aus Liesing und 
anderen Bezirken 
Juni: Zukunftslabor  
Juli / August: Pause 
September: Projekt-Tag  
Oktober: Erntedankfest 
November: Repair Café 
Dezember: tba 
 
Das Grätzlbüro in der Breitenfurter Straße wird von unterschiedlichen Gruppen 
(Blendend Deutsch, Sprachcafe, Chor, Fair-Play-Team) regelmäßig genutzt. Im Herbst 
werden wir nochmals aktiv auf den nutzbaren Raum in der Nachbarschaft aufmerksam 
machen. 
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• Pop-up-Grätzllabor  
23.4. in der Wiener Flur war ein voller Erfolg. Gärtner:innen vom Sonnengarten 
organisierten den Pflanzentausch und beim gratis Fahrradcheck wurden rund 30 Räder 
repariert und eingestellt. Auch die Radgruppe hat tatkräftig unterstützt.  
 

   
 
Bild: Grätzllabor Liesing 
 
30.5. beim Liesinger Frühlingsfest konnten wir auch neue Interessierte treffen und über 
die Angebote des Grätzllabors informieren.  
 
noch folgende Termine in der Wiener Flur:  
23.6. beim Volxkino, 1.9. beim Theater im Gemeindebau, 24.9. Kleidertausch 
 

• Zukunftslabor am 9.6. als Angebot für neue Interessierte und der Entwicklung von 
Projekten für das Förderprogramm des Grätzllabors im Grätzlbüro. Ergebnisse daraus 
werden in Kürze auf unserer Website nachzulesen sein.  
 

• Nachbarschaftsfest in der Putzendoplergasse am 26.6. gemeinsam mit der VHS. 
Miteinanderfest mit dem Ziel „alte“ und „neue“ Bewohner:innen in Austausch zu 
bringen. Ein breites Angebot an Institutionen aus dem Bezirk bereichert das Angebot. 
Herr Bezirksvorsteher eröffnet das Fest.  
 

• Spaziergang am 11.9. in Kooperation mit Gemma Zukunft (Wiener Gewässer: Wilfried 
Fellinger und Karin Weichselberger) Renaturierung / Naherholungsgebiet Liesingbach  
 

• Radcorso Anfang Oktober tba 
 

 

Förderprogramm des Grätzllabor 

 
Projekt-Vorstellung „Baumscheiben in der Erlaaer Straße 

Die Grätzlmacherin Anna stellt ihre Idee und das Projekt der Steuerungsgruppe vor.  

Ausgangssituation 
In der Erlaaer Straße vor Nr. 153 mussten im Rahmen der Baustelle der Wohnhausanlage ein 
Teil der Baum-Allee entfernt werden. Diese wurden vor 5 Jahren von dem privaten 
Bauträger unsachgemäß nachgepflanzt. Es hat den Anschein, dass die Baumscheiben erst 
nach der Asphaltierung der Straße ausgeschnitten wurden und die Bäume in mehr oder 
weniger ein Quadratmeter große Pflanzlöcher gesetzt wurden. Dies entspricht nicht den 

https://la21.wien/graetzllabor/liesing/
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Standartvorgaben der Stadt Wien. Mittlerweile sind die Bäume in das Eigentum des Bezirks 
übergegangen.  

  
Bild: Google Maps, 6.2026 

Idee 
Die Idee besteht darin, dass diese 6 Baumscheiben angemessen vergrößert werden. Es 
besteht der Wunsch von Bewohner:innen und eventuell dem Kindergarten die 
Baumscheiben selbst zu bepflanzen (Garteln ums Eck – GB*) um die 
Nachbarschaftsbeziehungen zu Fördern. Auch kann von den Bäumen mehr Regenwasser 
aufgenommen werden und die Hitzebelastung am Gehsteig sinkt durch die Entsiegelung. 

Umsetzung 
Zwei Baumscheiben mit jeweils rund 10m2 können vom Förderprogramm des Grätzllabors 
finanziert werden. Die MA28 hat in Abstimmung mit der MA42 und dem Bezirk dazu eine 
Planung vorbereitet. Die Kosten belaufen sich auf etwas mehr als 15.000 Euro, welche der 
Bezirk übernimmt. Davon werden 7.500 Euro aus dem Förderbudgets des Grätzllabors 
rückfinanziert. Die maximale Fördersumme für ein Projekt beläuft sich auf 15.000 Euro - 
7.500 Euro Bezirk / 7.500 Stadt Wien.  
 
Abstimmung 
Die Projektidee wurde so gut veranschaulicht, dass es keine weiteren Fragen aus der 
Steuerungsgruppe gab. Die Beschlussfähigkeit wurde geprüft. Die Abstimmung ergab eine 
mehrheitliche Zustimmung (7 Stimmen dafür, 1 Enthaltung) zur Umsetzung des 
Projektes „Baumscheiben in der Erlaaer Straße“.  

Der Förderantrag wird am 30.7.26 vom Lenkungsgremium geprüft. Nach ca. 1 Woche gibt 
es eine Rückmeldung an den Bezirk und das Grätzllabor Liesing. Bei Zustimmung kann das 
Projekt beauftragt werden. Die Umsetzung muss innerhalb von 12 Monaten erfolgen. 
 
Die Kurzinfo zum Förderprogramm ist im Anhang zu finden. 

 
Projektidee Wohnstraße Anton-Krieger-Gasse 

Im März hat ein Exploring-Workshop mit Spaziergang um die Schule stattgefunden. 
Mitgemacht haben zwei dritte Klassen, die auch nächstes Jahr daran weiterarbeiten 
können. Im Sommersemester haben die Klasse kreative Modelle ihrer Versionen für das 
Schulumfeld gestaltet. Es gibt parallel dazu auch ein Schulprojekt zum Thema Verkehr 
(https://www.ffg.at/talente-regional).  
 
Am 23. Juni, ab 11:00 Uhr werden die Ergebnisse im Rahmen eines Wohnstraßen-Festes 
präsentiert. Im Herbst werden wird aus den Ergebnissen ein umsetzbares Projekt passend 
für das Förderbudget für 2027 erarbeiten. Das Grätzllabor unterstützt. 

 

 

 

https://la21.wien/news/exploring-workshop-in-der-wohnstrasse-anton-krieger-gasse/
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Neuigkeiten der Lokale Agenda 21 

Grätzllabor Liesing 2025 in Zahlen  

Mit dem Start der Grätzllabore haben wir unsere Datenerhebung neu strukturiert. Die 
Zahlen basieren nun auf Erhebungen durch die Grätzllabor-Teams sowie ergänzenden 
Fragebögen, die direkt von den Projektgruppen und Grätzlmacher:innen ausgefüllt werden.  
So können wir Entwicklungen genauer abbilden und gleichzeitig den Aufwand für alle 
Beteiligten möglichst geringhalten. 

Statistische Erhebungen durch Grätzllabor-Teams 

• 108 Aktivitäten (Veranstaltungen, Gruppentreffen, Aktivierungsformate, u.Ä.) 
• 1211 Gesamt-Teilnehmer:innen (580 weiblich, 627 männlich, 4 divers) 
• 66% der Teilnehmer:innen haben an Gruppenaktivitäten teilgenommen (restliche 

Teilnehmer:innen z.B. Aktivierungs-Aktionen, Vernetzung, Steuerungsgruppen, 
etc.) 
 

Daten aus den Fragebögen für Projektgruppen & Grätzlmacher:innen 
• Datengrundlage: Rückmeldung (Selbstangabe) von 5 Projektgruppen  

(insgesamt 7 Projektgruppen im Jahr 2025) 
• Aktive Personen in Projektgruppen & Grätzlmacher:innen 

o 29 Personen in den Kernteams 
o 30 in erweiterten Teams 
o Gesamt: 59 engagierte Bewohner:innen  

• Ehrenamtlich geleistete Arbeit pro Monat 
o Ca. 78 Stunden gesamt 
o Ca. 16 Stunden pro Projektgruppe / Grätzlmacher:in 

• Haupt-Themen der Projektgruppen & Grätzlmacher:innen   
•  

 
 

Thematische Missionen – Klimafitte Grätzl & 15-Minuten Stadt  

Nachhaltig im Gespräch - Dialogveranstaltungsreihe 
Im Jahr 2026 widmen wir uns den Missionsthemen:  

• Rückblick: 21.5. - Wien der kurzen Wege – Eure Ideen zur 15-Minuten-Stadt 
Bei Nachhaltig im Gespräch haben wir von 11 Projektgruppen, Grätzloasen und 
Forschungsprojekten gehört, was die 15-Minuten-Stadt schon heute ausmacht und 
mit Hilfe des Grätzgestalter:in-Spiels zu fünf Themen kreative Ideen entwickelt.  
Hier gibt’s die Nachlese. 

https://la21.wien/news/graetzlgestalterin-die-ideenschmiede-als-kartenspiel/
https://la21.wien/news/wien-der-kurzen-wege-eure-ideen-fuer-die-15-minuten-stadt/
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• Mo, 9.11. 18-20 Uhr: Missionsthema Klimafitte Grätzl & Begrünung 
Save the Date! Details folgen. 

Termine 

Parking Day 2026 

• Freitag, 18. September 2026 
• Ganztägig auf Grätzloasen und Wohnstraßen in ganz Wien  
• Aktionstopf Grätzlkassa – 100 Euro für eure Aktion: 

https://la21.wien/graetzloase/graetzlkassa/  
• Alle Aktionen & Veranstaltungen unter: www.la21.wien/termine  

 

 

Kurzberichte aus den Projektgruppen 

• Partizipative Projektbudget wurde erfolgreich vergeben:  
Radfahren in Liesing - Druck Radkarten, 
SprachCafé - Ausflüge und Grillfest, 
Offener Bücherschrank Versicherung und Lesezeichen, 
Sonnengarten Workshop und Abdeckung Kompost,  
NG Willergasse teilw. Entfernung von Erdhaufen,  
Steine der Erinnerung Vorträge,  
Foodcoop Hirtenkost Fermentier-Workshop 
 

• Steine der Erinnerung: 
Vortrag „Schwarze Menschen im Nationalsozialismus“ mit dem Referent Walter Sauer, 
11.6. in der VHS Liesing, war gut besucht 
Vortrag „Queere Menschen im Nationalsozialismus“ mit dem Referent Sebastian Pay, 
22.9. in der VHS Liesing 
Lichtsignal 6.11. Dirmhirngasse und Bezirksmuseum 
Neuverlegung und Reinigung von Steinen 
 

• Interkulturelles Zusammenleben:  
30.5. Ausflug gemeinsam mit dem SprachCafé Alsergrund ins Verkehrsmuseum war 
eine sehr erfolgreiche Bezirksübergreifende Veranstaltung mit dem SprachCafé 
Alsergrund. 
 

  

https://la21.wien/graetzloase/graetzlkassa/
http://www.la21.wien/termine
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Bilder: LA21 Wien / Alex Hauff 
 
25.7. Grill&Chill-Fest: alle sind herzlich eingeladen! 
Wanderung und Kegelnachmittag ist für den Herbst geplant.  
 
Wie gewohnt findet jeden Freitag das SprachCafe im Grätzlbüro statt. 
 

• Radfahren in Liesing 
Radkarte ist fertig und gedruckt, geht nun in Verteilung. Es gibt großes Interesse im 
Bezirk und darüber hinaus. 
Grätzl-Kidical-Mass Liesing am 9.5. 

 
• Bücherschrank: Antrag zum Bescheid wurde vorerst zurückgezogen, da die MA28 

keine Bücherschränke mit Sitzmöglichkeiten mehr genehmigt. Plan und Bau 
übernehmen Greenlap (professionelles Landschaftsbauunternehmen mit sozialem 
Fokus, Rahmenvertrag mit der Stadt Wien) um den diversen Auflagen gerecht zu 
werden. Projekt wird in der nächsten Sitzung der Kulturkommission eingereicht. 
 

• Foodcoop organisierten einen Fermentier-Workshop in der VHS am 7.5.  
war schnell ausgebucht und ist gut angekommen. Am 29.5. war Tag der offenen 
Foodcoop mit einigen Besucher:innen. Da Ben umgezogen ist, übernimmt Lorenz 
wieder die Funktion als Gruppensprecher. Am 25.6. findet das nächste Gruppentreffen 
statt. 
 

  
 

https://la21.wien/termin/grill-chill-fest-2/
https://la21.wien/news/neue-radkarte-liesing/
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Bilder: LA21 Wien / Alex Hauff 

 
• Sonnengarten „Workshop zur reichen Ernte“ am 9.5. von Stattgarten, Ernteverfrühung, 

Pflanzenkombinationen, Bodenpflege, usw. Die Gärter:innen haben ein sehr gutes 
Miteinander. Auch die Vernetzung mit der Nachbarschaft ist positiv z.B. kommt immer 
wieder ein Kindergarten vorbei um die Pflanzen kennen zu lernen. Es gibt mittlerweile 
mehrere Personen auf der Warteliste – über eine Erweiterung des Gartens wird wieder 
nachgedacht.  

 
• Nachbarschaftsgarten Willergasse die Hälfte des Erdhaufens wurde von einer Firma 

entfernt, mit günstigstem Angebot für Handarbeit entfernt. Mit vielen Firmen 
gesprochen und Kosten eingeholt, aber da man nicht mit einem großen LKW mit 
Greifarm zufahren kann sehr teuer. Hochbeete wurden aufgebaut. Alle Beete sind 
vergeben.  
 

• Erzähl-Runde 
Bericht in der Bezirkszeitung dazu. Läuft langsam an, einige Besucher gab es schon. 
Eventuell Postwurfsendung zur Bewerbung. 

 
 

Allfälliges 

Nächste Sitzung der Steuerungsgruppe ist am 28. September um 18 Uhr im Grätzlbüro. 
Anbei: Infos zum Förderprogramms des Grätzllabors 
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Förderprogramm für Bezirke:  
„Umsetzung von Ideen aus dem Grätzllabor 

 

Hintergrund 

• Am 26. März 2025 wurde vom Gemeinderat ein Bezirksförderprogramm für die 
Umsetzung von Ideen aus dem Grätzllabor beschlossen. 

• Ziel ist es, Bezirke budgetär bei der Umsetzung von kleinteiligen Maßnahmen aus 
dem Grätzllabor zu unterstützen 
 
 

Förderbare Projekte 

Projekte, die … 

• in die dezentrale Zuständigkeit des Bezirks fallen,  

• von einer dieser Abteilung umgesetzt werden: MA 28, 42, 33, 13, 10, 56, 53, 59 

• die nachhaltige Bezirksentwicklung unterstützen und fördern,  

• nicht bereits über andere Förderprogramme (z.B. „Lebenswerte 
Klimamusterstadt“ oder Bundesförderungen) gefördert werden, 

• von Bürger:innen im Grätzllabor der Lokalen Agenda 21 erarbeitet,  

• der Steuerungsgruppe im Bezirk vorgeschlagen und angenommen wurden, 

• vom Lenkungsgremium der Stadt Wien bestätigt wurden und 

• innerhalb von 12 Monaten ab Zusage durch das Lenkungsgremium umgesetzt 
werden. 
 

Laufzeit Förderprogramm: 

• Ab April 2025 bis Ende 2028 
 

Förderbudget aus Zentralmitteln pro Bezirk 

• 2025: 12.500 Euro 

• 2026: 20.000 Euro 

• 2027: 20.000 Euro 

• 2028: 10.000 Euro 
 

 Budgetmittel müssen innerhalb von 12 Monaten ab der Bestätigung des 
Lenkungsgremiums verbraucht werden  

Gesamtkosten pro Projekt 

• Min. 5.000 Euro 

• Max. 15.000 Euro 
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Förderquote 

• 50 % der Gesamtkosten durch Zuweisung aus dem Zentralbudget der MA 42 an 
den Bezirk 

• Restliche 50% der Gesamtkosten müssen durch den Bezirk zur Verfügung gestellt 
werden.  

Entscheidungsprozedere 

• Projekte werden im Rahmen des Grätzllabors in Abstimmung mit Bezirkspolitik und 
Verwaltung ausgearbeitet. 

• Ausgearbeitete Projektvorschläge werden in der Steuerungsgruppe des Bezirks 
vorgestellt und diskutiert. 

• Die Steuerungsgruppe entscheidet gemeinsam, welche Projekte in das 
Förderprogramm eingereicht werden sollen. 

• Nach jedem Quartal wird durch den Verein Lokale Agenda 21 Wien eine 
Übersichtsliste mit allen beschlossenen Projekten aus allen Bezirken an das 
Lenkungsgremium der Stadt Wien (GGr. KUDP, MA 42, MD-Dezentralisierung) 
übermittelt.  

• Das Lenkungsgremium bestätigt die Entscheidungen der Steuerungsgruppen.  

• Projekte werden durch Dienststellen umgesetzt und die Förderung wird im Zuge 
des Bezirksrechnungsabschlusses zugeteilt (siehe Modalitäten Abrechnung, 
nächster Punkt). 

Modalitäten für die Abrechnung 

• Die Abrechnung der geförderten Projekte erfolgt über die laufende Instandhaltung 
der Bezirke.  

• Die Fördersumme richtet sich nach den tatsächlichen Mittelaufwendungen auf 
einer entsprechenden Gruppe auf den betreffenden Ansätzen im Bezirksbudget.  

• Die Zuteilung der Fördermittel erfolgt im Zuge der Erstellung des jeweiligen 
Bezirksrechnungsabschlusses in Form einer entsprechenden Anrechnung, das heißt 
Erhöhung der Bezirksrücklage bzw. Verminderung des Vorgriffes. 
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